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Jungen 15 1. Kreisklasse VR

FV 09 Breidenbach : TTV 1951/66 Stadtallendorf 
Samstag, 30.09.2023, 16:30 Uhr

Dauzenroth, Küblbeck und Gjukaj bleiben gegen den FV 09 
Breidenbach ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 15 1. Kreisklasse VR traf der FV 09 Breidenbach am Samstag, den 30.
September im 2. Saisonspiel auf den TTV 1951/66 Stadtallendorf. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:29 zeigt,
wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Dauzenroth, Küblbeck und Gjukaj.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Barak / Müller hatten gegen Dauzenroth / Küblbeck bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 9:11, 9:11, 8:11 gegen Gjukaj / Lupanova
fanden Barak / Barak von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Mehmet Emin Barak am Nachbartisch das
Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Ben Dauzenroth abgab und eine Niederlage kassierte. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Mathis
Müller im Match gegen Nils Küblbeck, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Abdul Kadir Barak bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Burbuqe Gjukaj. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Eren Barak gewann gegen Margarita Lupanova mit 3:2.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. In toller Verfassung präsentierte sich Mehmet Emin Barak im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nils Küblbeck.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mathis Müller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Ben Dauzenroth. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Abdul Kadir Barak gegen Margarita Lupanova. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Eren
Barak dann die Begegnung mit 1:3 gegen Burbuqe Gjukaj abgab und eine Niederlage kassierte. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den FV 09 Breidenbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC 1952 Anzefahr III am 14.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTV 1951/66 Stadtallendorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC Sichertshausen am 19.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FV 09 Breidenbach

Doppel: Barak / Müller 0:1, Barak / Barak 0:1 
Einzel: M. Barak 0:2, M. Müller 0:2, A. Barak 0:2, E. Barak 1:1 

 TTV 1951/66 Stadtallendorf
Doppel: Dauzenroth / Küblbeck 1:0, Gjukaj / Lupanova 1:0 
Einzel: B. Dauzenroth 2:0, N. Küblbeck 2:0, B. Gjukaj 2:0, M. Lupanova 1:1


